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im Rahmen des 125jährigen Jubiläums war 
der 28.7.2026 ein großartiger Tag für den 
Wentorf-Reinbeker Golf-Club. Der WRGC ist 
seit dem Gründungsjahr 1901 der älteste Gol-
flclub im Hamburger Golfverband und der 
viertälteste in Deutschland. Dem Jubiläums-
jahr angepasst, begann der Tag mit einem 
Einladungsturnier, an dem 15 Hamburger und 
benachbarte Golfclubs aus Schleswig-Holstein 
mit ihren Präsidentinnen, Präsidenten und 
Mitglieder aus einem Ehrenamt teilnahmen. 
Vor dem Wettspiel am Vormittag wurden von 
der Präsidentin des WRGC, Tanja Frank, 
Gäste und Redner begrüßt. Glückwünsche mit 
einer launige Rede gab es von Sven Trulsen, 
Präsident des Hamburger Golfverbandes 
und Vize-Präsident des Deutschen Golfver-
bandes. Grußworte aus der Stadt Reinbek 
wurden von der Bürgervorsteherin Brigitte 
Bortz überbracht. Der stellvertretende Bür-
germeister der Gemeinde Wentorf, Dr. Ha-
rald Müller, erklärte in seiner Ansprache sein 
Verhältnis zum Golfsport und die positiven 
Eigenschaften, die den Golfsport mehr und 
mehr zu einem Familiensport machen. Hier 
einige Auszüge aus seiner Rede: »Heute feiern wir das 125jährige Jubilä-

um des Wentorf-Reinbeker Golf-Club und 
ich freue mich, Ihnen im Namen der Ge-
meinde Wentorf auch persönlich zu diesem 
besonderen Jubiläum ganz herzlich gratu-
lieren zu können. Die Voraussetzungen, das 
Golfen bei uns im Ort zu verankern, waren 
gut. Denn mit dem Gelände Uhlenbusch 
stand ein geeigneter Platz bereit, der sich 
zwanglos zu einer Golfanlage umgestalten 
ließ und dabei auch das Landschaftsbild be-
wahrte. Golf, das heißt sich bei Wind und 
Wetter im Freien und im Grünen zu bewe-
gen, es entspannt und fördert die eigene Fit-
ness. Golf bietet genau das, wonach sich vie-
le Menschen heute sehnen: einen Ausgleich 
zu einer sitzend ausgeübten Berufstätigkeit, 
zum langen Verweilen in geschlossenen 
Räumen inmitten von Asphalt und Beton, 
zu Stress und Hektik eines von immer mehr 
oder immer größeren Verpflichtungen ge-
prägten Alltags. Von daher ist es folgerich-
tig, dass das Interesse und die Nachfrage 
am Golfspielen in den letzten Jahren stetig 

gewachsen ist. Ein ganz besonderes Augen-
merk legen Sie darauf, den Nachwuchs zu 
fördern. Nur dank gezielter Ansprache und 
attraktiven Angeboten können Jugendliche 
und Heranwachsende für diesen Sport ge-
wonnen werden. Ich finde es schon mehr 
als ausreichend, wenn junge Menschen ein 
Freizeithobby für sich entdecken. Ein Hob-
by zumal, dem sie ihr ganzes weiteres Leben 
nachgehen können. Ihr Golfclub stellt Jahr 
für Jahr ein vielfältiges Programm auf die 
Beine. Kurse, Training, sowie Turniere und 
damit verbunden Geselligkeit führen Men-
schen zusammen, die sich auch sonst etwas 
zu sagen haben, sei es auf dem Platz oder in 
ihrem schönen Clubhaus. Liebe Mitglieder, 
in den vergangenen 125 Jahren haben Sie 
nicht nur viel für den Golfsport getan. Sie 
haben auch unserem Ort Wentorf bei Ham-
burg einen Ruf als exzellenten Golfstandort 
eingebracht. Dafür möchte ich Ihnen heute 
ganz besonders danken und ich wünsche im 
Namen der Gemeinde weiterhin viel Erfolg 
und schöne Spiele«.

Der Höhepunkt des Tages folgte am frühen 
Abend nach dem Turnierende. Angereist war 
Christoph Holstein, der Staatsrat der Be-
hörde für Inneres und Sport der Freien und 
Hansestadt Hamburg. Im Gepäck die Plaket-
te des Deutschen Olympischen Sportbundes, 
die die Präsidentin des WRGC mit Stolz und 
einem Dankeschön entgegen genommen hat. 
Eine Auszeichnung dieser Art wird nur an 
Sportvereine, die älter als 100 Jahre sind vor-
genommen und muss beim DOSB beantragt 
werden. Die nachstehende Rede spricht für 
sich und soll viele Sportclubs animieren, sich, 
wenn möglich, darum zu bewerben. 

»Sehr geehrte Frau Frank, sehr geehrter 
Herr Schönfeld, sehr geehrter Präsident 
Trulsen, sehr geehrter Herr Dr. Schmidt, 
meine sehr geehrten Damen und Herren, 
vielen Dank für die Einladung und die Ge-
legenheit, Sie anlässlich des 125-jährigen 
Bestehens des Wentorf-Reinbeker Golfclubs 
e. V. besuchen zu können. 

Ich komme zu Ihnen an einem wichtigen 
Tag in der traditionsreichen Geschichte des 
Vereins: Heute erhält der WRGC die Sport-
plakette des Bundespräsidenten. 

Die Sportplakette des Bundespräsidenten 
ist die höchste staatliche Auszeichnung für 
den organisierten Sport in Deutschland. 
Sie kann verliehen werden an Vereine, die 
mindestens 100 Jahre alt sind und die sich 
in ihrer Geschichte in besonderer Weise für 
den Sport und die Entwicklung des Sports 
engagiert haben.

Diese Voraussetzungen sind beim Wen-
torf-Reinbeker Golfclub zweifellos gegeben. 
Und das ist auch notwendig. Denn die Ver-
gabe dieser herausragenden Auszeichnung 
ist kein Selbstgänger, kein Mitbringsel zu 
einem runden Vereinsgeburtstag ab 100 
Jahren. Nein, vor der Vergabe wird geprüft, 
inwieweit sich der Verein tatsächlich in be-
sonderer Weise für Sport und Gesellschaft 
engagiert hat. 

Dass Ihr Verein diese Auszeichnung ver-
dient hat, daran besteht kein Zweifel. Und 
ich will nur zwei Dinge nennen, die den 
WRGC aktuell besonders auszeichnen. Es 
ist zum Einen das große Engagement zur 
Nachwuchsgewinnung, z. B. im Rahmen 
von zweimonatigen, kostenfreien Testpha-
sen inklusive Unterricht und der Möglich-
keit zur Platzreife. Der WRGC bietet über 
Kontakt zu Schulen in seiner Umgebung 
Schnupperkurse dem Projekt „Abschlag 
Schule“ entsprechend an und lädt Lehre-
rinnen und Lehrer mit ihren Klassen ein. 
So öffnet der Verein seine Türen in über-
geordneter Bedeutung, und so hat er sich 
zu einem modernen, sportlich ausgerichte-
ten Familienclub entwickelt. Der WRGC ist 
also ein Musterbeispiel dafür, wie ein Tra-
ditionsclub sich einerseits seine historische 
Identität bewahrt und sich andererseits 
zugleich modernisieren kann. Vor dieser 
Herausforderung, der Notwendigkeit, Tra-
dition und Moderne zu verbinden und in 
Einklang zu bringen, stehen aktuell unzäh-
lige Sportvereine in Deutschland. Sie hier 
in Reinbek zeigen, wie es geht. 

Der zweite für mich beeindruckende 
Punkt ist ihr Umgang mit Natur und Res-
sourcen. Auf dem Gelände des Clubs stehen 
über 3000 Bäume. Es gibt Bienenstöcke, 
Streuwiesen, einen Apfelgarten und vieles 

mehr, das Pflanzen und Tieren eine Heimat 
gibt. Der Golfplatz fungiert als grüne Lunge 
vor den Toren der Millionenstadt Hamburg. 
Er ist ein Ort des Sports und ein Ort der Er-
holung. Und das zeigt: Der Verein wie der 
Golfsport schlechthin sind sich ihrer Ver-
antwortung für die Schöpfung, die Natur 
bewusst. Und er leistet gerade mit Blick auf 
die in Europa immer sichtbarer werdenden 
Folgen des Klimawandels wichtige Arbeit. 

All dies rechtfertigt die besondere Aus-
zeichnung durch unseren Bundespräsiden-
ten, die mich hierher geführt hat. 

Kommen wir also zur Übergabe der 
Sportplakette. Ich darf Ihnen den Text der 
Urkunde vortragen: 

Dem Wentorf-Reinbeker Golf-Club e. V.  
verleihe ich die Sportplakette des  

Bundespräsidenten als Auszeichnung für  
die in langjährigem Wirken erworbenen  

besonderen Verdienste um die Pflege  
und Entwicklung des Sports.
Berlin, der Bundespräsident 

Frank-Walter Steinmeier.
Meine sehr geehrten Damen und Herren, 

stellvertretend, für den Senat der Freien 
und Hansestadt Hamburg gratuliere ich 
Ihnen zu dieser außergewöhnlichen Aus-
zeichnung. Als für den Sport verantwortli-
cher Staatsrat danke ich Ihnen gleichzeitig 
für Ihre Arbeit und Ihre Beiträge, über den 
Sport ein gutes Zusammenleben in unserer 
Gesellschaft zu erreichen: Gesundheit, Aus-
gleich, Zusammenhalt. Ich wünsche Ihnen 
persönlich und ihrem Verein für die Zu-
kunft alles Gute. Vielen Dank.«

Fazit: Golf bietet Sport im Einklang mit 
der Natur. Jung und Alt erfreuen sich da-
ran, aktiv teilnehmen zu können. Kom-
men Sie in den WRGC, lassen Sie sich von 
dieser Sportart überzeugen. Kommen Sie 
auf den Platz, ssprechen Sie die Trainer 
an, lassen Sie sich einen Schläger in die 
Hand drücken und wenn Sie einen Ball 
getroffen haben und der fliegt mehrere 
Meter weit, werden Sie fasziniert sein 
und nie wieder aufhören! Versprochen!

  

 

Tanja Frank, Präsidentin des WRGC, mit-
Staatsrat Christoph Holstein

v.l.: Übergabe der DOSB Plakette von 
Staatsrat Christoph Holstein an WRGC 
Präsidentin Tanja Frank und Joachim Wat-
terodt (Presse WRGC)
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Brigitte Bortz (Stadt Reinbek)


